
Seite 1

Stellungnahme zum Antrag 202/2009

Landeshauptstadt Stuttgart
Der Oberbürgermeister
GZ: OB 6235

Stuttgart, 09.10.2009

Stellungnahme zum Antrag

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen

Rockenbauch Hannes (SÖS), Küstler Ulrike (DIE LINKE.), SÖS im Stuttgarter
Gemeinderat, DIE LINKE. im Stuttgarter Gemeinderat                      

Datum

04.05.2009

Betreff

Umbenennung Hindenburgbau

Anlagen

Text der Anfragen/ der Anträge

Der Hindenburgbau befindet sich nicht im Eigentum der Landeshauptstadt Stuttgart,
sondern gehört der LBBW Immobilien GmbH. Aus diesem Grund hat die Stadtver-
waltung keine direkte Möglichkeit, auf die Benennung des Hauses Einfluss zu neh-
men.

Das Gebäude steht unter Denkmalschutz. Aufwändige Bildrecherchen durch das Amt
für Stadtplanung und Stadterneuerung haben jedoch ergeben, dass der jetzige Hin-
denburg-Schriftzug in die Zeit nach 1983 einzuordnen ist und somit für die Belange
des Denkmalschutzes keine Relevanz hat. Die Entfernung des Schriftzuges liegt nun
in der Entscheidungsfreiheit der Gebäudeeigentümerin.

Die Landeshauptstadt Stuttgart bemüht sich, die LBBW Immobilien GmbH zum Ab-
bau des Schriftzuges zu bewegen. Die Gebäudeeigentümerin wurde entsprechend
angeschrieben.

Dr. Wolfgang Schuster
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Verteiler
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